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Nochmal ganz vielen Dank für die ganzen Infos!

Ich habe dem Kind heute eine Schweigepflichtsentbindung mitgegeben, jetzt sind ja erst mal
Ferien, ich hoffe, ich bekomme die dann zurück.

Ja, aber ist schon krass, dass die Eltern sich da gar nicht kümmern. Am Anfang des Schuljahres
wiesen mich die MITSCHÜLER des Kindes auf die Erkrankung hin (noch nicht mal der Kollege
vom Vorjahr...), Infos erfragte ich dann bei Kollegen (habe ich ja bereits erzählt).

Ich finde es interessant, dass ich keine Holschuld habe (ist auch richtig so, ansonsten müsste
ich ja permanent mit alles Ärzten meiner Schüler im Kontakt stehen), wenn etwas passiert,
macht man sich menschlich natürlich lebenslang Vorwürfe, auch wenn man rechtlich frei wäre.

Danke! Und an alle bayersichen Lehrer: schöne Ferien!

PS Das Kind hat für die Heimfahrt ein Handy, aber ob es das im Notfall bedienen kann... ich
weiß nicht. Ein Aktionsplan muss her und das schleunigst, richtig!
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